
N I E D E R S C H R I F T  (nur öffentlicher Teil) 
 

der 16. Sitzung der Gemeindevertretung Schellhorn vom 11.12.2025 
 

Sitzungsraum: Landhaus Fillert in Schellhorn 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende: 21:51 Uhr 
 
 

ANWESEND SIND: 
 

Mitglieder der SWG 
Herr Kay Andresen Mitglied  
Frau Annegret Heckel 2. stellv. Vorsitzende/r  
Herr Lars Petersen Mitglied  
Frau Beate Röhling Mitglied  
Herr Thomas Schult Vorsitzende/r  
Herr Matthias Struck Mitglied  
Mitglieder der GFS - WG 
Frau Franziska Kaczmarczyk Mitglied  
Herr Steffen Kaczmarczyk 1. stellv. Vorsitzende/r  
Herr Philipp Langfeldt Mitglied  
Fraktionsloses Mitglied 
Herr Lars Schildknecht Mitglied  
Es fehlt entschuldigt 
Herr Kai Hedrich Mitglied  
Frau Sandra Limberg Mitglied  
Von der Verwaltung 
Herr Peter Krebs LVB  
 
 

TAGESORDNUNG: (incl. etwaiger Änderungen, die sich in der Sitzung ergeben haben!) 
 

TOP Bezeichnung Vorlage 

1 Fragezeit der Einwohner/innen  

2 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  

3 Feststellung der Tagesordnung  

4 Bekanntgaben des Bürgermeisters  

5 Die Klimaschutzagentur des Kreises Plön stellt sich vor 070/73/2025 

6 Wahl eines Mitgliedes des Strategieausschusses 070/61/2025 

7 Wahl eines stellv. Mitgliedes des Strategieausschusses 070/62/2025 

8 Angelegenheiten des Projektausschusses  

8.1 Bericht der Projektausschussvorsitzenden  

8.2 Kinderspielplatz "Am Wiesengrund"; hier: Rückbau der Treppe und 
Neugestaltung des Treppenbereiches 

070/64/2025 

8.3 Wanderweg Zum Heidberg 070/71/2025 

8.4 Feuerwehr; hier: Aufgabenübertragung Wasserrettung 070/76/2025 

8.5 Feuerwehr; hier: Aufgabenübertragung AED-Feuerwehr 070/75/2025 

9 Angelegenheiten des Strategieausschusses  

9.1 Neufassung der Geschäftsordnung der Gemeinde Schellhorn 070/60/2025 

9.2 2. Nachtragshaushaltssatzung 2025 070/45/2025 

9.3 Haushaltssatzung 2026 070/56/2025 

9.4 Übertragung von Entscheidungsbefugnissen für 2026 nach § 27 
Absatz 1 der Gemeindeordnung 

070/57/2025 
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9.5 Überlegungen zur Überarbeitung der Entschädigungssatzung nach 
Verabschiedung des Gesetzes zur Änderung der Entschädigungs-
verordnung durch den Schleswig-Holsteinischen Landtag 

070/72/2025 

10 Verschiedenes  

 
 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Gemeindevertretung 
Schellhorn ordnungsgemäß einberufen wurde und Beschlussfähigkeit vorliegt. Die 
Protokollführung übernimmt Herr Krebs. 
 

Anzahl der Zuhörer/innen: 5 
 
 

BESCHLÜSSE: 
 

1 Fragezeit der Einwohner/innen  

 Instandsetzung der Wehrbergallee. 
 

2 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung  

Die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung vom 30.09.2025 wird 
genehmigt. 
Stimmenverhältnis: 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltungen 
 

3 Feststellung der Tagesordnung  

Absetzung von Tagesordnungspunkten: 
 Abgesetzt werden die TOP´s -Nr. 8.2 (Defekte Brücke), 8.5 (Grundsatzent-

scheidung Verpachtung Parkplatz), 8.6 (Parkplatz Edeka) und 8.9 (Veran-
staltungsflyer Schellhorn) mit Begründung: Kein Sachstand vorbesprochen. 

 

Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
Die Ordnungszahlen der übrigen Tagesordnungspunkte ändern sich entspre-
chend. 
 

Folgender Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behan-
delt:  

 TOP-Nr. 11 mit Begründung: Nicht Öffentlich. 
Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

4 Bekanntgaben des Bürgermeisters  

 Harksheide und Haßloh jeweils eine offene Ganztagschule. 

 Treffen mit Firma Möller und dem Aktivkreis auf dem Dorfplatz. 

 Jahresabschlussversammlung der Feuerwehr. 

 Treffen mit Herrn Waukert und Frau Dührkoop am Heidberg/Wanderweg, 
Besichtigung der Absackung. 

 Auszeichnung von Dr. Hemmerling im Innenministerium mit dem Verdienst-
orden. 

 Termin im Amt, Themen: Offene Ganztagsschule Regelmäßig alle 14 Tage. 

 Beauftragung der Firma John, die Löcher in der Wehrbergallee zu schlie-
ßen. 

 Termin mit Familie Karoschinski, Thema B Plan 14. 

 Eröffnung des Landhauses. 

 Laternelaufen der Feuerwehr. 

 Herbstversammlung des SHGT Kreisverbandes. 

 Helferessen vom Dorffest im Gildehaus. 

 Abnahme des 3. Bauabschnitts der Kanalsanierung in Schellhorn. 
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 Treffen im Amt Preetz Land mit der Firma Möller, Auftrag Grünpflege/Win-
terdienst. 

 Treffen mit Frau Pieper (Grundstückseigentümer des Knicks am Fitness-
park) in Sachen Baumkataster. 

 Schulverbandssitzung im Amt, Gespräch mit der Stadt Preetz in Sachen 
Baugebiet. 

 Kranzniederlegung und Frühstück in Schellhorn. 

 Gespräch mit Familie Cordes, KiTa Beiratssitzung. 

 Sitzung des Kreisnetzbeirats Plön. 

 Treffen mit Andreas Reitner (Ingenieur) Wanderweg Heidberg, Treffen of-
fene Ganztagsschule, Pressetermin Mensa, Treffen GV-Mitglieder Feuer-
wehrhaus. 

 Bürgermeister-Seminar im Hotel Neeth. 

 Abholung des neuen Feuerwehrfahrzeugs. 

 Weihnachtsbaumschmücken Dorfplatz. 

 Treffen mit der Kirche im Amt bzgl. des neuen Kitavertrages. 

 DRK Kreisversammlung im Gildehaus. 
 

Das Amt als Jugendwart bei der Gilde werde ich zum Februar zur Jahreshaupt-
versammlung niederlegen, Nachfolger wird Mathis Koch. 
Kinderturnen und Youthworld sowie das Jugendprojekt bleiben bestehen. 
Danke an alle, die mich unterstützen. 
 

Gemeindevertretersitzungen am Donnerstag: 
1. Sitzung 12.02.2026 
2. Sitzung 07.05.2026 
3. Sitzung 24.09.2026 
4. Sitzung 03.12.2026 
 

Projektausschusssitzung immer am Montag: 
1. Sitzung 09.02.2026 
2. Sitzung 04.05.2026 
3. Sitzung 21.09.2026 
4. Sitzung 30.11.2026 
 

Strategieausschusssitzungen 2026:  
05.02.2026 
23.04.2026 
10.09.2026 und 
19.11.2026. 
 

5 Die Klimaschutzagentur des Kreises Plön stellt sich vor 070/73/2025 

Mündlicher Vortrag der Klimaschutzagentur des Kreises Plön. 
 

6 Wahl eines Mitgliedes des Strategieausschusses 070/61/2025 

1.  Vorschlag: Steffen Kaczmarczyk von Philipp Langfeldt. 
2. Gewählt wird durch Handzeichen. 
3. Es entfallen auf den Vorschlag 8 Stimmen. Auf den Vorschlag entfallen die 

meisten Stimmen, die Person ist damit gewählt. 
 

7 Wahl eines stellv. Mitgliedes des Strategieausschusses 070/62/2025 

1. Vorschlag: Frau Sandra Limberg von Herrn Philipp Langfeldt. 
2. Gewählt wird durch Handzeichen. 
3. Es entfallen auf den Vorschlag 10 Stimmen. Auf den Vorschlag entfallen die 

meisten Stimmen, die vorgeschlagene Person ist damit gewählt. 
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8 Angelegenheiten des Projektausschusses  
 

8.1 Bericht der Projektausschussvorsitzenden  

 Gemeindehomepage ist online: Ideen an das Homepage-Postfach. 
 Im Kindergarten und der Krippe gibt es aktuell noch freie Plätze (auch für 

die verlängerten Öffnungszeiten). 
 3. Bauabschnitt der Kanalsanierung ist fertig. Bei der Nachbefilmung sind 

jedoch noch einige Schäden aufgetaucht. 
 Umbau Feuerwehrgerätehaus: 

- Es hat ein Gespräch mit dem Architekten stattgefunden. 
- Aktuell wird noch umgeplant. 
- Danach erfolgt eine erneute Vorstellung des Projektes und die Be-

schlussfassung in den Gremien. 
 Gildehaus defekte Brücke, es werden 3 Angebote für Tausch / Reparatur 

eingeholt. 
 Gefährdungssituation Parkplatz EDEKA, der Bürgermeister führt Gesprä-

che, da wir nicht Eigentümer der Flächen sind. 
 Veranstaltungsflyer wird erstellt. 
 Anfrage durch das Amt zur Verpachtung des Parkplatzes am Berg wurde im 

Projektausschuss abgelehnt. 
 Neuer Betreuer Straßen und Wege ist Philipp Langfeldt. 

 

8.2 Kinderspielplatz "Am Wiesengrund";  
hier: Rückbau der Treppe und Neugestaltung des Treppen-
bereiches 

070/64/2025 

Frau Röhling verlässt gemäß § 22 GO aufgrund Befangenheit den Raum: 
 

Der Projektausschuss hat befürwortet, dass die Treppe repariert wird. Die Ge-
meindevertretung beschließt abschließend zu dem Tagesordnungspunkt: 
1. Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Angebote anzunehmen. 
2. Die Haushaltsmittel in Höhe von 1.000,- € sind in den Haushalt 2026 einzu-

stellen. 
Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

8.3 Wanderweg Zum Heidberg 070/71/2025 

Zurückweisung in den Projektausschuss. 
Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

8.4 Feuerwehr;  
hier: Aufgabenübertragung Wasserrettung 

070/76/2025 

Die Übertragung der Aufgabe Wasserrettung wird für das Jahr 2026 auf die 
Feuerwehr übertragen. Dieser Beschluss ist jährlich im Rahmen des Haushalts-
beschlusses neu zu beschließen. 
Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

8.5 Feuerwehr;  
hier: Aufgabenübertragung AED-Feuerwehr 

070/75/2025 

Gemäß § 6 Absatz 4 BrSchG wird der Freiwilligen Feuerwehr Schellhorn die zu-
sätzliche freiwillige Aufgabe übertragen, im Falle der Alarmierung im Rahmen 
der organisierten Ersten Hilfe als sogenannte „AED-Wehr“ auszurücken, um im 
Reanimationsfall das behandlungsfreie Intervall bis zum Eintreffen des Ret-
tungsdienstes zu verkürzen. Die Aufgabenübertragung ist jährlich im Rahmen 
der Haushaltsberatungen erneut zu beschließen. 
 
Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
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9 Angelegenheiten des Strategieausschusses  
 

9.1 Neufassung der Geschäftsordnung der Gemeinde Schell-
horn 

070/60/2025 

Die Neufassung der Geschäftsordnung der Gemeinde Schellhorn wird beschlos-
sen. 
Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

9.2 2. Nachtragshaushaltssatzung 2025 070/45/2025 

Die 2. Nachtragshaushaltssatzung 2025 wird in der vorgelegten Form beschlos-
sen. 
Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

9.3 Haushaltssatzung 2026 070/56/2025 

Die anliegende Haushaltssatzung 2026 wird in der vorgelegten Form mit folgen-
den Änderungen beschlossen: 

 Bei dem Produktkonto 111000.503100 (Gemeindeorgane; Beiträge zur So-
zialversicherung) wird der Haushaltsansatz von 1.900,- € auf 2.700,- € er-
höht. 

 Bei dem Produktkonto 111000.542100 (Gemeindeorgane; Aufwandsent-
schädigungen, Sitzungsgelder) wird der Haushaltsansatz von 41.500,- € auf 
44.000,- € erhöht. 

 Bei dem Produktkonto 424020.521100 (Gildehus, Sportplätze; Unterhal-
tung) wird ein Haushaltsansatz in Höhe von 8.000,- € für die Sanierung der 
Brücke neu eingefügt. 

 Bei dem Produktkonto 541000.785200 (Gemeindestraßen und –wege; Aus-
zahlungen aus Tiefbaumaßnahmen) wird ein Haushaltsansatz in Höhe von 
30.000,- € eingefügt. 

Stimmenverhältnis: 8 dafür, 0 dagegen, 2 Enthaltungen 
 

9.4 Übertragung von Entscheidungsbefugnissen für 2026 nach  
§ 27 Absatz 1 der Gemeindeordnung 

070/57/2025 

1. Dem Projektausschuss wird die abschließende Entscheidung über die 
Vergabe von Aufträgen sowie über die Vergabe von Architekten- und Ingeni-
eurleistungen für die nachfolgenden Projekte im Rahmen der Haushaltsmittel 
2026 übertragen: 

 Feuerwehr, Feuerlöschwesen 

 Heimatpflege, Ortsbild, Dorffeste 

 Seniorenarbeit 

 Jugendarbeit 

 Kinderspielplätze 

 Badestelle 

 Sportförderung, Sporteinrichtungen  

 Elektroladesäule 

 Abwasserbeseitigung 

 Gemeindestraßen und –wege inklusive Straßenbeleuchtung und –rei-
 nigung 

 Dorfplatz 

 Dorfgemeinschaftshaus (Landhaus) 

 Bauhof, Gemeindearbeiter (Unternehmerleistungen) 
2. Der Bürgermeister entscheidet über den Erwerb von Vermögensgegenstän-

den für die unter Ziffer 1 aufgezählten Projekte im Rahmen der Haushalts-
mittel 2026 nach Beschlussfassung im Projektausschuss. 

3. Folgende Ziele und Grundsätze sind zu beachten: 
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Erläuternde Hinweise zu den Produktkonten 
4. Die Entscheidungsbefugnisse des Bürgermeisters, die durch § 2 der Haupt-

satzung allgemein übertragen worden sind, werden nicht berührt. 
Stimmenverhältnis: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 
 

9.5 Überlegungen zur Überarbeitung der Entschädigungssat-
zung nach Verabschiedung des Gesetzes zur Änderung der 
Entschädigungsverordnung durch den Schleswig-Holsteini-
schen Landtag 

070/72/2025 

Die Verwaltung wird gebeten, einen Entwurf zur Änderung der Entschädigungs-
satzung vorzubereiten und zur nächsten Sitzung vorzulegen, der folgende Verän-
derungen beinhaltet: 

 Aufw.-Entsch. Bürgermeister/in: - (unverändert). 

 anlassbezogene Aufw.-Entsch. stellv. Bürgermeister/innen: - (bleibt unver-
ändert). 

 Aufw.-Entsch. Gemeindevertreter/innen: 50% vom Höchstsatz ohne Aus-
schusstätigkeit, 60% vom Höchstsatz mit Ausschusstätigkeit. 

 Aufw.-Entsch. Ausschussvorsitzende: - Erhöhung des bisherigen Beitrages 
(25,- €) um 75%. 

 Bgl. Mitglieder: - Wegfall des Sitzungsgeldes. - Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 50 % der Aufw.-Entschädigung der Gemeindevertreter/innen 
ohne Ausschussmitgliedschaft (= 25 % des Höchstsatzes für Gemeindever-
treter nach der Entsch.VO). 

Bei den Regelungen bezüglich „Ausschussmitgliedschaft oder –vorsitz“, sind nur 
die ständigen Ausschüsse betroffen (also nicht der Wahlprüfungsausschuss). 
Das Inkrafttreten der Satzung soll zum 01.01.2026 erfolgen. 
Stimmenverhältnis: 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltungen 
 

10 Verschiedenes  

 Herr Schildknecht liest einen selbstverfassten Brief vor. 
 Schenkung eines Grundstückes. 

 

 
 
Dienstag, 30. Dezember 2025 
 
gez. Schult 
Vorsitzender 

gez. Krebs 
Protokollführer 

 


